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Herz⸗Jeſu⸗A 1 Uitgard Mech ild, bque
wurden, zuſammengeſtellt. Es iſt vongroßem Werte eſe Offenbarungenvollſtändig Buche vereinigt u inden. Der dritte TeilGlor⸗
reiche Vollendungder HerzJeſu⸗Anda

V ſtellt die Bemühungen der 11für die Verbreitung der Andacht zuſammen.

Verdienſtvoll ind die Ausführungen über Johannes und ſeine
Bemühungen fürdie Einführung der Andacht den heiligſten Herzen Je

ſu
und Maria Er war Es, den Gott auserwählt, der heiligen Margareta Ala

der Einführung und Verbreitungder HerzJeſu⸗Andacht die Wege
8 bahnen

Einer vollſtändigen Umarbeitung edürfen die Darlegungen ber den
Gegenſtaͤnd der HerzJeſu⸗Andacht. Der 1  1  E Herz⸗Jeſu Gedanke iſt

ſicherſten der Herzeſu„Litanei ebsXIII entnehmen; mit dieſem
deckt ſich die Anſicht des Verfaſſers nicht. Der Herzeſu Gedanke des Ver⸗
fafers iſt zwar nicht ganz lar Er ſpricht vielen Stellen darüber, ber
mit der ſung Cebs III ſtimmt EL nicht üherein.

inz Noldin
17 Der heilige Alfons Arta von Liguori und dieGJeſu

1 IIren freundſchaftlichen Beziehungen zueinander Nach dem Hol⸗
ländiſchen des oh Laurentius Janſen 88 bearbeitet von
Klemens Maria enze 88 80 (XII 108) reiburg Br
192⁰, Herder. M 60

Man hat Bismarck mit Recht vorgeworfen, daß ETL den politiſchen
Gegner AU perſönlichen C(CX.  F  eind betrachtete. In den Schulſtreitigkeiten
über den Probabilismus kum E8 dann und 6 enemhitzigen Kampf
zwiſchen den Vertretern der und den Söhnen des eiligen Alfons;
und der Heilige ſelbſt war oft der Kampfgegenſtand Da iſt EeS nun überaus
wohltuend, die perſönliche ellung de großen Moraltheologen zur
kennen 3 lernen. Ein eifriger Verfechter der Schulmeinung der Redempto⸗
riſten hat ieſem Büchlein dieſe reizvolle Aufgabe gelöſt. Es dürfte für
viele Üüberra  end ſein, den gegenſeitigen Wetteifer &V  iebe und Hoch
achtung ſehen, der zwiſchen dem Heiligen und den Söhnen der Geſell
ſchaft Jeſu eſtand Die Geſellſchaft eſu hatte azumal viele Feinde und
wenige Freunde. Der wohlmeinendſte, aufrichtigſte Und treueſte war der
heilige Alfons

len NlIt Tappeiner
18) DieFIar In der Politik. mne Einführung das Staats⸗ und Wirt⸗

für Frauen und Jungfrauen. Von Fanni V  mle, Dr Ter

Polit. 80 (IV 198) reiburg Br 1920, Herder. 8.203 geb
1160 und ù  äge

Durch den Umſturz iſt die Frau plötzlich das politiſche Getriebe
hineingeraten. Um ſich hierin zurecht 3 finden, braucht die FrauElne
ſichtige Führung mle verſteht E6 refflich, der Frau auf ihr viel⸗
fach unbekannten Gebiete Wegweiſerin 3 ſein Ausgehend von der Familie
wird der Aufbau des Staates nach und außen aufgezeigt. In der
Sozial⸗ und Kulturpolitik ird die Anteilnahme derFrau auf dem Gebiete
der Fürſorge und Erziehung beſonders hervorgehoben. In glühender Be⸗
geiſterung für den katholiſchen Glauben, i nicht ſelten ſchwungvoller Sprache
werden die wichtigſten Fragen der Gegenwart, die Frau berühren,
beleuchtet. Dabei die Verfeſſerin ſtets auf dem ſicheren und einzig
richtigen Standpunkte des katholi  en uben. Dies Buch ſt i der Tat
Eenn trefflicher Führer auf dem vielgeſtaltigen Gebiete des Staats⸗ und Wirt⸗
ſchaftslebens Aund kann en gebildeten Frauen ſowie denLeitern von Frauen⸗


